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1 EINLEITUNG 

 LAGE DES PLANGEBIETS 

Der Bebauungsplan (PAP) wird in der Ortschaft Mompach (Gemeinde Rosport-Mompach), entlang der Iewescht Stooss 

umgesetzt. 

Abbildung 1 : Lage des PAP « Iewescht Strooss » in Mompach 

 
Quelle : www.geoportail.lu, Juli 2022 

 

 ABGRENZUNG DES PLANGEBIETS  

Das Plangebiet umfasst eine Gesamtfläche von 68a 85ca. Die Fläche entspricht einem Teil (81%) der Parzelle 302/1784 

(84a 15ca), Section MB de MOMPACH. 

Abbildung 2 : Auszug aus dem Katasterplan 

  
Quelle : www.geoportail.lu, Juli 2022 
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 BESTANDSSITUATION 

Das Plangebiet beherbergt einen alten Bauernhof, bestehend aus einem Bauernhaus (Hauptgebäude) und mehreren 

Nebengebäuden in Form von Scheunen und Schuppen. Das Hauptgebäude und die angrenzende Scheune stehen unter 

kommunalem Denkmalschutz. Des Weiteren befindet sich im Westen des Plangebiets eine Gruppe von Obstbäumen. 

Abgesehen von einem vereinzelten Nussbaum, der sich vor dem Bauernhaus befindet, ist das Gelände überwiegend 

Weidefläche. 

Abbildung 3 : Ist-Situation Plangebiet  
  

Blick von der Iewescht Strooss auf den geschützten und zu 

erhaltenden Vorhof des alten Bauernhofs 

 

 
An das Bauernhaus angrenzende Scheunen 

Blick von Osten auf die Seitenfassade des Bauernhauses 

 

 

Blick von Westen auf die hintere Fassade der Scheune 

 

Rückansicht des Bauernhauses und des Nebengebäudes 

 

Blick auf die Iewescht Strooss und die Obstbäume im Westen des 

Geländes 

Quelle : Luxplan SA, Oktober 2021 

 ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN 

Das Plangebiet befindet sich am Rande der Ortschaft Mompach und in unmittelbarer Nähe zu folgenden 

Gemeinschaftseinrichtungen: 

• Vorschule 

• Kirche von Mompach 
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Die Ortschaft Rosport, Hauptort der Gemeindeliegt ca. 7 km von Mompach entfernt und beherbergt folgende 

zusätzliche öffentliche Einrichtungen:  

• Kindertagesstätte 

• Sporthalle 

• Kulturzentrum 

• Rathaus 

 

 RÄUMLICHE EINORDNUNG  
(RGD Art. 2.4 d)) 

1.5.1 BEBAUUNG UND NUTZUNG 

Der Ortskern von Mompach ist geprägt durch einen ruhigen und ländlichen Charakter, der durch zahlreiche Bauernhöfe 

und Einfamilienhäuser dominiert wird. Mompach ist in den letzten Jahren durch die zahlreichen Ortserweiterungen in 

Form neuer Wohnquartiere stetig gewachsen. Die Neubaugebiete an den Ortseingängen sind überwiegend durch 

zweigeschossige freistehende Einfamilienhäuser geprägt.  

Im Westen und Osten wird das Plangebiet von Einfamilienhäusern begrenzt, die von der Iewescht Strooss und der Rue 

Op Redt erschlossen werden. Südlich des Plangebiets entstand kürzlich ein neues Wohnquartier mit Einfamilienhäusern. 

 

Abbildung 4 : Angrenzende Bebauung 

Ehemalige Trinkwasserentnahmestelle an der Iewescht Strooss 

westlich des Plangebiets 

 

Entlang der Iewescht Strooss gelegene Einfamilienhäuser, die 

den Ortseingang von Mompach (von Echternach kommend) 

darstellen. 

 
Neubauquartier südlich des Plangebiets mit freistehender 

Einfamilienhausbebauung 
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Doppelhaus in der Rue Op Redt östlich des Plangebiets 

  

Quelle : Luxplan SA 

1.5.2 VERKEHRSANBINDUNG 

 Straßennetz 

Das Plangebiet wird durch die beiden Straßen CR 141C und CR 141 (Iewescht Strooss) erschlossen. Sie gewährleisten 

eine gute Anbindung an die größeren nahegelegenen Ortschaften wie Echternach, Rosport und Wasserbillig, die in etwa 

10 Minuten Autofahrt erreichbar sind. Das Plangebiet ist demnach gut an das überörtliche Straßennetz angebunden 

und liegt trotzdem abseits der regionalen Hauptverkehrsachsen, was eine ruhige Wohnlage mit sich bringt.  

 Bus 

An das Plangebiet angrenzend befinden sich zwei Bushaltestellen: "Mompach, Kléngelbaach" und "Mompach, 
Buerschdrëferstrooss". 

Die Bushaltestelle „Mompach, Klengelbaach“ wird von der Linie 272 angefahren und verbindet: 

• Echternach – Rosport - Wasserbillig 

Die Bushaltestelle „Mompach, Buerschdrëferstrooss“ wird von der Linie 273 angefahren und verbindet: 

• Grevenmacher - Manternach – Echternach 

Abbildung 5 : Bushaltestellen 

 

 

Quelle : www.mobiliteit.lu, Januar 2023 

 Schienennetz 

Die Ortschaft Mompach wird nicht durch das Schienennetz erschlossen. Die nächsten Bahnhöfe befinden sich in Mertert 

und in Wasserbillig und sind in ca. 8 Minuten Autofahrt erreichbar. 
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1.5.3 NATUR, LANDSCHAFT UND UMWELT 

 Nautra 2000 Vogelschutzgebiet 

Das Plangebiet wird im Norden von Feldern und Waldflächen die im Natura 2000 Vogelschutzgebiet „LU0002016 – 

Region Mompach, Manternach, Bech und Osweiler“ liegen, begrenzt. Das Plangebiet selbst ist überwiegend von Wiesen 

mit mehreren Obstbäumen überlagert. 

Abbildung 6 : Vogelschutzgebiet Natura 2000 

 
Quelle : www.geoportail.lu, Juli 2022 

 

 Oberflächengewässer und Grundwasser 

Südlich des Plangebiets, etwa 60 m vom Plangebiet entfernt, fließt der Bach „Kléngelbaach“. Westlich des Plangebiets 

befindet sich zudem eine zur Zeit stillgelegte Trinkwasserentnahmestelle „Quelle Mompach – SCC-116-03“. 

Abbildung 7: Bachlauf und Trinkwasserentnahmestelle 

 
Quelle : www.geoportail.lu, Juli 2022  
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2 AUSZUG AUS DEM FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (PAG)  

(RGD Art. 2.1) 

 GÜLTIGER FLÄCHENNUTZUNGSPLAN 

Der geltende PAG der Gemeinde Rosport-Mompach wurde vom Innenministerium am 27. Juli 2022 und vom 

Umweltministerium am 14. Oktober 2022 genehmigt und trägt die PAG-Referenz 70C/007/2020. 

2.1.1 GRAFISCHER TEIL 

Abbildung 8 : Auszug aus dem grafischen Teil des geltenden PAG 

 

 
 

 

 
 

 

 

Quelle : Gemeinde Rosport-Mompach, Januar 2023 

Der geltende PAG definiert die vom Plangebiet überlagerte Fläche als Basiszone „Wohnzone 1 (HAB-1)“. 

Des Weiteren unterliegt das Plangebiet folgenden Bestimmungen des PAG: 

• Bebauungsplan (PAP-NQ) 

• Servitude „Urbanisierung“ – zu erhaltende Biotope und Naturelemente [B] 

• Servitude „Urbanisierung“ – landschaftliche Integration [P] 

• Geschützter Bereich des Typs „gebaute Umgebung“ 

• Denkmalschutz auf kommunaler Ebene: zu erhaltendes Bauernhaus mit angrenzender Scheune 

Zusätzliche Informationen: 

• Habitatschutz gem. Art. 17 und/oder Art. 21 
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Der geltende PAG bestimmt das auf kommunaler Ebene klassifizierte Erbe für folgende Gebäude: 

• 9, Iewescht Strooss (Haupt- und Nebengebäude) 

Der vom PAG geforderte Grad der Flächeninanspruchnahme stellt sich wie folgt dar: 

• CUS max. : 0,60 

• COS max. : 0,25 

• CSS max. : 0,40 

• DL max. : 18 

 

2.1.2 SCHRIFTLICHER TEIL 

Der Bebauungsplan hat die folgenden Festsetzungen aus dem schriftlichen Teil des PAGs zu berücksichtigen:  

Abbildung 9 : Auszüge aus dem schriftlichen Teil des PAG 
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Quelle : Gemeinde Rosport-Mompach, Januar 2023  
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 RAHMENPLAN (SCHEMA DIRECTEUR) 

Gemäß der großherzoglichen Verordnung vom 8. März 2017 über den Inhalt der vorbereitenden Studie für den 

Flächennutzungsplan wird die überlagerte Zone „Gebiet, das einem Bebauungsplan (PAP-NQ) unterliegt“ von einem 

Rahmenplan begleitet, der die Entwicklungsziele des Plangebiets vorgibt. Der Rahmenplan „MP01 – Iewescht Strooss“ 

definiert die Entwicklungsziele für den vorliegenden PAP. 

2.2.1 GRAPHISCHER TEIL 

Abbildung 10 :  Auszug aus dem Rahmenplan "MP01 - Iewescht Strooss" 

 

 
 

Quelle : Gemeinde Rosport-Mompach, Januar 2023 

2.2.2 SCHRIFTLICHER TEIL 

Übergeordnete Leitlinien: 

• Bestehende Gebäude von historischem Wert sind zu erhalten und gegebenenfalls umzuwidmen. 

• Die neue Bebauung soll anhand ihrer Typologie und Gebäudehöhe den ländlichen Maßstab 

berücksichtigen. Des Weiteren soll die Eingangssituation durch einen baulich gefassten Straßenraum 

gestärkt werden.  

• Die vorhandenen Biotope sollen bestmöglich erhalten werden, um die negativen Auswirkungen auf 

die Umwelt zu reduzieren. 

Bebauung und Nutzung: 

• Das Wohngebiet soll durch Einfamilienhäuser (Einfamilienhäuser, Doppelhäuser) und 

Bestandsgebäude die Identität des Ortes widerspiegeln. 

• Erhalt des landwirtschaftlichen Gebäudeensemble („L“-Form) durch Umnutzung der bestehenden 

Bauten (Scheunen). 

• Die Gebäudevolumen sollen sich an die benachbarte Bebauung anlehnen, um eine harmonische 

städtebauliche Integration zu gewährleisten.  
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• Der öffentliche Raum hat eine überwiegend infrastrukturelle Funktion (Bushaltestelle, Gehwege, 

Parkplätze, Retentionsbecken). 

• Vorhandene Biotope und historische Bauwerke werden erhalten und hervorgehoben. 

Mobilität und technische Infrastruktur: 

• Das Projekt wird über die Bestandsstraßen erschlossen. 

• Der Straßenraum wird durch Gehwege und Parkplätze ergänzt. 

• Die offene Regenwasserrückhaltung soll am tiefsten Punkt des Plangebiets im Bereich der Kreuzung 

vorgesehen werden. 

Naturräume und innerstädtische Grünflächen: 

• Biotope in Form einer Streuobstwiese und einem Walnussbaum sind erhaltenswerte 

Identitätselement. 

• Eine gute landschaftliche Integration soll nördlich des Plangebiets, in Verbindung mit dem 

benachbarten Natura 2000-Vogelschutzgebiet, gewährleistet werden. 
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3 BESCHREIBUNG DES ENTWICKLUNGSKONZEPTES 
(RGD Art. 2.3) 

 ZIEL UND ZWECK DER PLANUNG 

3.1.1 ZIEL 

Das Entwicklungskonzept verfolgt die nachstehenden Leitlinien: 

• Entwicklung eines Wohngebiets entlang der Iewescht Strooss, das sich harmonisch in die umliegende ländliche 
Bebauung und in die angrenzenden Naturräume eingliedert. 

• Hervorhebung des zu erhaltenden Bauernhofes durch Freihalten der Sichtbeziehungen und eine gute 
Integration der neuen Bebauung. Für die an das Bauernhaus angrenzende Scheune ist eine Umnutzung 
vorgesehen. 

• Schaffung klarer Raumkanten entlang der Iewescht Strooss, um die Baulücke zu füllen und den Ortseingang zu 
stärken. Die bestehenden Grünstrukturen (Streuobstwiese) im Nordwesten des Plangebiets sollen dabei 
bestmöglich erhalten bleiben.  

 

Abbildung 11 : Vorentwurf zum Bebauungsplan 

 
Quelle : Luxplan SA, Juli 2023  
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3.1.2 NUTZUNGSKONZEPT 

Im vorliegenden Bebauungsplan ist der Bau von 13 Wohneinheiten geplant. Die restlichen Wohneinheiten werden 

außerhalb des Bebauungsplans im PAP „bestehendes Quartier“ umgesetzt.  

Abbildung 12: Schwarzplan - Bestand            Abbildung 13: Schwarzplan - Planung 

  
Quelle : Luxplan SA, Juli 2023 

Folgende Wohntypologien sind vorgesehen: 

• 7 Einfamilienhäuser darunter 6 neue Wohnhäuser und das zu erhaltende Bauernhaus 

• 3 Zweifamilienhäuser (6 Wohneinheiten) darunter 2 neue Wohnhäuser und 1 Zweifamilienhaus in 

dem zu erhaltenden Scheunengebäude 

In dem Zweifamilienhaus auf Lot 9 werden zwei Wohneinheiten für den bezahlbaren Wohnraum vorgesehen. Laut dem 

Gesetzt zum Pacte Logement 2.0 müssen für den vorliegenden Bebauungsplan 10 % der Bruttogeschossfläche (SCB) für 

die Realisierung von bezahlbarem Wohnraum an die öffentliche Hand abgetreten werden.   

Abbildung 14: Gebäudetypologien 

 
Quelle : Luxplan SA, Juli 2023  
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 STÄDTEBAULICHES KONZEPT 
(RGD Art. 2.3 et 2.4) 

3.2.1 ANORDNUNG DER GEBÄUDE 

Die Bebauung wird entlang der Iewescht Strooss ausgerichtet, wobei der denkmalgeschützte Bereich und die Volumetrie 

der Nachbargebäude berücksichtigt werden. Die Verbindung mit dem im Norden angrenzenden Naturraum erfolgt 

durch rückwärtige Privatgärten. Die geplante Anordnung soll dazu beitragen, dass die bestehende Bebauung 

harmonisch ergänzt wird und der isolierte Charakter der Wohnhäuser im Westen des Plangebiets aufgehoben wird.  

Das Haupt- und Nebengebäude des Hofes bleiben erhalten. Das links an die Scheune angrenzende Gebäude (Scheune) 

wird abgerissen und ein Neubau (Zweifamilienhaus) an dessen Stelle vorgesehen. Der Neubau berücksichtigt die 

Ausrichtung und Volumetrie der vorherigen Scheune als auch die Bestimmungen des denkmalgeschützten Bereichs. Die 

bauliche Struktur des landwirtschaftlichen, „L“-förmigen Gebäudekomplex und der Vorhof bleiben somit erhalten.  

Abbildung 15: Anordnung der Bebauung 

 
Quelle : Luxplan SA, Juli 2023 

3.2.2 GEBÄUDEGESTALTUNG 

Die Gestaltungs- und Umbauvorgaben für die zu erhaltende Bebauung des ehemaligen Bauernhofs wurden in einer 

Arbeitssitzung mit dem Nationalen Institut für architektonisches Erbe (INPA) abgestimmt. 

 Geschossigkeit 

Die Gebäudehöhe der umliegenden Bebauung beträgt überwiegend zwei Vollgeschosse und ein Dachgeschoss. 

Für das bestehende Bauernhaus bleibt die ursprüngliche Geschossigkeit erhalten: 

• Zwei bewohnbare Vollgeschosse 

• Ein bewohnbares Dachgeschoss 

Der an das Bauernhaus angrenzende Anbau (Scheune) wird als Zweifamilienhaus mit zwei Maisonette-Wohnungen 
umfunktioniert: 

• Ein nicht-bewohnbares Erdgeschoss, das den privaten Stellplätzen, individuellen Kellern und einem 

Technikraum vorbehalten ist 

• Ein bewohnbares Vollgeschoss 

• Ein bewohnbares Dachgeschoss 
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Die restlichen Ein- und Zweifamilienhäuser haben folgende Geschossigkeit: 

• Ein bewohnbares oberirdisches Vollgeschoss oder zwei bewohnbare oberirdische Vollgeschosse mit 

einem bewohnbaren halbunterirdischen Vollgeschoss 

• Ein bewohnbares Dachgeschoss 

• Ein Untergeschoss 

 Dachform 

Damit sich die neue Bebauung in den Bestand von Mompach integriert und der denkmalgeschützte Bereich 

Berücksichtigung findet, werden für die geplanten Hauptgebäude Satteldächer vorgesehen. Für die Nebengebäude 

(Carports, Garagen, Gartenhäuschen) können begrünte Flachdächer vorgesehen werden, die somit zur Reduzierung des 

Versiegelungsgrades beitragen können. 

Abbildung 16 : Gebäudevolumetrie 

 
Quelle : Luxplan SA, Januar 2023 

 

3.2.3 GESTALTUNG PRIVATER FLÄCHEN 

(RGD Art. 2.4 c)) 

 Private Grünflächen 

Das Konzept zur Gestaltung der privaten Grünflächen sieht folgende Maßnahmen vor: 

• Bestmöglicher Erhalt des (Obst-)Baumbestandes des Plangebietes, durch den Erhalt von Einzelbäumen 

wie z.B. dem identitätsstiftenden Walnussbaum vor dem Bauernhaus. Die Bäume, welche zur 

Umsetzung der Planung gerodet werden müssen, werden auf der nördlich angrenzenden, 

landwirtschaftlich genutzten Fläche, kompensiert.  

• Umsetzung großzügiger Privatgärten zur Förderung der Ansiedlung einheimischer Vegetation und 

somit einer hohen ökologische Wertigkeit, als auch die Gewährleistung einer guten landschaftlichen 

Integration (Servitude "Landschaftliche Integration") 
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Abbildung 17 : Lage privater und öffentlicher Grünflächen und Servituden 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023 

 Versiegelte Flächen 

Versiegelte Flächen sind für Nutzungen reserviert, die einen festen Belag erfordern, wie z.B. befahrbare Zufahrten, 

Terrassen, Fußwege etc. Ein wasserdurchlässiger Belag ist für den öffentlichen Parkstreifen entlang der Iewescht Strooss 

vorgesehen. Um den Versieglungsgrad zu reduzieren können außerdem die Flachdächer der Nebengebäude begrünt 

werden. 

Abbildung 18 : Versiegelte Flächen 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023 
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3.2.4 GESTALTUNG ÖFFENTLICHER FLÄCHEN 

(RGD Art. 2.4 b)) 

Die an die öffentliche Hand abzutretende Fläche beläuft sich auf 10,15 Ar und setzt sich aus folgenden Infrastrukturen 
zusammen: 

• Zwei Retentionsbecken 

• Regenwassergräben/-kanalisation 

• Transformator der CREOS 

• Gehwege 

• Öffentlicher Parkstreifen entlang der Iewescht Strooss 

 

Abbildung 19 : Lage von Straßen und Gehwegen im öffentlichen Raum 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023 

3.2.5 GEBÄUDE ZUM ABRISS 

Abgesehen von den beiden denkmalgeschützten Gebäuden (Bauernhaus, Scheune) auf den Losen 4 und 5 werden alle 

Schuppen und Scheunen mangels städtebaulicher Qualität abgerissen. Auf dem Lot 3 wird ein Neubau geplant, der in 

seiner Größe und Lage an die vorherige Scheune angepasst wird. Der Neubau ermöglicht somit den Erhalt des „L“-

förmigen Gebäudekomplexes des Bauernhofs. 

3.2.6 ZU ERHALTENDE GEBÄUDE 

Um den Erhalt der denkmalgeschützten Gebäude und deren Aufwertung sowie den denkmalgeschützten Bereich des 

Typs "gebaute Umgebung" zu berücksichtigen, wurden besondere Bestimmungen für die Lose 3, 4 und 5 in Abstimmung 

mit der nationalen Denkmalschutzbehörde (INPA) getroffen. Bei der Renovierung des Bauernhauses und der Scheune 

auf Lot 4 und 5 werden die architektonischen Merkmale und der allgemeine Charakter (u.a. Gebäudehierarchie, 

Fassaden- und Dachgestaltung) erhalten. Für den Neubau auf Lot 3 werden die Eigenschaften des Lot 4 (Dachform, 

Materialität, Farbgebung) übernommen, damit er sich harmonisch in das Gebäudeensemble integriert.   
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 MOBILITÄTSKONZEPT 

3.3.1 ANSCHLUSS AN DAS BESTEHENDE STRAßENNETZ 

Der vorliegende PAP sieht den Anschluss des Projekts an die beiden bestehenden Straßen CR 141C und CR 141 Iewescht 

Strooss (Zone 50) vor. Beide Straßenräume werden verbreitert, um einen Gehweg, einen offenen Regenwassergraben 

und einen öffentlichen Parkstreifen anlegen zu können. Der Vorhof des bestehenden Bauernhauses dient als private 

Verkehrs- und Erschließungsfläche für die Lose 3, 4 und 5.  

3.3.2 PRIVATE UND ÖFFENTLICHE STELLPLÄTZE 

Der Bebauungsplan sieht zwei private Stellplätze pro Wohneinheit vor, wobei mindestens ein überdachter (Carport oder 

Garage) und ein offener Stellplatz vorgesehen sind. Für die Zweifamilienhäuser auf dem Lot 4 und 9 wird ein Teil der 

Stellplätze im Erdgeschoss innerhalb des Hautgebäudes untergebracht. 

Aufgrund der bereits vorhandenen öffentlichen Längsparkstreifen im Westen entlang der Iewescht Strooss, hat die 

Straßenbauverwaltung (PCH) vorgeschlagen, auch im Bereich des PAP-NQ einen Parkstreifen für öffentliche Stellplätze 

vorzusehen. Der Parksteifen liegt innerhalb des PAP-QE und PAP-NQ, da das Sichtfeld im Bereich des Vorhofes 

freizuhalten ist.  

Abbildung 20 : Verortung der öffentlichen und privaten Parkplätze 

 
Quelle : Luxplan SA, Juli 2023 

3.3.3 AKTIVE MOBILITÄT 

Der PAP sieht die Gestaltung neuer Gehwege entlang der östlichen und südlichen Plangebietsgrenze vor. Im Rahmen 

der Verbreiterung der Straßen müssen die Gehwege so gestaltet werden, dass die Sicherheit der Fußgänger 

gewährleistet ist. 
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 UMWELT- UND LANDSCHAFTSKONZEPT 

3.4.1 ALLGEMEIN 

Um einen harmonischen Übergang zur angrenzenden Landschaft zu erzielen und eine gute Integration des Projekts in 

die Geländetopografie zu gewährleisten, sieht das Landschaftskonzept eine Ausrichtung der Bebauung entlang der 

Bestandsstraßen vor, um somit großzügige Privatgärten im rückwertigen Bereich zu ermöglichen. Darüber hinaus sind 

die Obstbäume bestmöglich zu schützen sowie unter anderem der identitätsstiftende Walnussbaum vor dem 

Bauernhaus zu erhalten. Die Servitude "Landschaftliche Integration", und die damit einhergehende neue Bepflanzung, 

ermöglicht zudem die Entstehung neuer Biotope und ökologischer Korridore. 

3.4.2 GESTALTUNG DER SERVITUDE „LANDSCHAFTLICHE INTEGRATION“ 

Die Servitude „Landschaftliche Integration“ soll einen harmonischen Übergang zwischen dem Natura-2000-

Vogelschutzgebiet und der bebauten, oder zur Bebauung vorgesehenen, Fläche gewährleisten und über eine 

ökologische Gestaltung eine grüne Pufferzone schaffen. Die gesamte Fläche (100%) der Servitude soll mit einheimischen 

Arten (Gehölzen) bepflanzt werden.  

Der PAP wird von einer solchen Servitude auf den Grundstücken 1, 2 und 6 überlagert und verläuft entlang der hinteren 

Grundstücksgrenze. Die Breite der Servitude beträgt 2,50 m. 

Das Konzept schlägt eine vielfältige und in der Höhe variierende Bepflanzung vor: 

• Hochstämmige Bäume (Feldahorn, Winterlinde, Eberesche) 

• Strauchbeete (Schneeball, Gemeiner Haselnussstrauch, Hundsrose, Blutroter Hartriegel) 

Abbildung 21: Bepflanzungsvorschlag für die Dienstbarkeit 

 
Quelle : Luxplan SA, August 2022 
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3.4.3 ANORDNUNG DER GEBÄUDE ENTSPRECHEND DER TOPOGRAFIE UND LANDSCHAFT 

Der PAP sieht eine Anordnung der Neubauten entlang der bestehenden Straßen vor, wobei die Topografie des Standorts 

berücksichtigt, und eine rationelle Bodennutzung gewährleistet wird. Aufgrund des Nord-Süd-Gefälles profitieren die 

Grundstücke, 1,2 und 3 von einem Gartengeschoss (siehe Abbildung 16).   

 

 ENTWÄSSERUNGSKONZEPT 

Das Entwässerungskonzept für den PAP wurde mit der Gemeinde als auch mit dem Wasserwirtschaftsamt (AGE) 

abgestimmt. Die grundsätzliche Zustimmung („Accord de Principe AGE“) kann dem Anhang entnommen werden. 

Abbildung 22 : Entwässerungskonzept 

 
Quelle : Luxplan SA, Dezember 2022 

3.5.1 REGENWASSERMANAGEMENT 

Entlang der Iewescht Strooss, am tiefsten Punkt des Geländes, werden im PAP zwei Rückhaltebecken vorgesehen. Der 

offene Regenwassergraben und die Regenwasserkanalisation entlang der bestehenden Straßen gewährleisten die 

Rückhaltung und gedrosselte Ableitung des Regenwassers. Die Lose 1 bis 5 werden an das Becken in der Mitte des PAPs 

und die Lose 6 bis 10 an das Becken im Bereich der Straßenkreuzung angeschlossen. Darüber hinaus sieht das Konzept 

der Regenwasserbewirtschaftung für jedes Grundstück einen unterirdischen Regenwasserbehälter mit einem 

Fassungsvermögen von 2.000 l pro Wohneinheit vor, um das Regenwasser zu sammeln und beispielsweise für 

Bewässerungszwecke nutzen zu können. 

3.5.2 ABWASSERMANAGEMENT 

Die Abwasserkanalisation der Wohnhäuser entlang der Iewescht Strooss wird an die dort vorhandene Abwasserleitung 

(Trennsystem) angeschlossen. Die drei Wohneinheiten entlang des CR 141C werden an die bestehende Kanalisation 

(Mischsystem) in der Rue Op Redt angeschlossen.   
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4 ÜBEREINSTIMMUNG DES PAP MIT DEM GELTENDEN PAG 

 ANPASSUNGEN DES RAHMENPLANS „SCHEMA DIRECTEUR“ MP 01 

Der Artikel 29 des geänderten Gesetzes vom 19. Juli 2004 über die kommunale Planung und Stadtentwicklung sieht vor, 

dass „der Rahmenplan durch den Bebauungsplan „Neues Quartier“ angepasst oder geändert werden kann, sofern sich 

eine solche Änderung oder Anpassung für die Durchführung des Bebauungsplans „Neues Quartier“ als wesentlich 

erweist bzw. zur Verbesserung seiner städtebaulichen Qualität sowie der Qualität der Landschaftsintegration beiträgt.". 

Im Rahmen der Projektentwicklung wurden die städtebaulichen Ziele und Anforderungen des Rahmenplans „MP 01 – 

Iewescht Strooss“ respektiert.  

 

 ART DER BODENNUTZUNG IN HAB-1 

Im vorliegenden Bebauungsplan werden 13 Wohneinheiten, darunter 7 Einfamilienhäuser und 3 Zweifamilienhäuser (6 

Wohneinheiten) vorgesehen. Der Bebauungsplan respektiert somit die Art der Nutzung für die „HAB-1“ Zone wie es im 

geltenden PAG der Gemeinde Rosport-Mompach und im Gesetz zum Pacte Logement 2.0 definiert wird.  

 

 STELLPLÄTZE 

Der rechtskräftige PAG der Gemeinde Rosport-Mompach regelt die Anzahl der Stellplätze im Artikel 13 des schriftlichen 

Teils. Für jede Wohneinheit sind zwei Stellplätze vorzusehen und auf demselben Grundstück wie das Hauptgebäude zu 

verorten. Der Bebauungsplan sieht 26 private Stellplätze vor.  

 

 ABGRENZUNG PRIVATER UND ÖFFENTLICHER RAUM 

Die an die Gemeinde abzutretende private Fläche beträgt 14,7 % (1.015 m2).  

Abbildung 23 : Abgrenzung der öffentlichen und privaten Fläche 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023  
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 MAß DER BODENNUTZUNG 
(RGD Art. 2.2) 

Das Gebiet, das Gegenstand des Bebauungsplans „Neues Quartier“ „MP 01 Iewescht Strooss“ ist, respektiert das für 

diesen Bereich definierte Maß der Bodennutzung:  

Abbildung 24 : Anhang I des RGD – Übersichtstabelle des Flächennutzungsgrades pro Grundstück 

 

Quelle : Luxplan SA, November 2023 
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5 DARSTELLUNG DES PROJEKTES 

(RGD Art. 2.4) 

 AUSRICHTUNG DER GEBÄUDE  
(RGD Art. 2.4 a)) 

Abbildung 25 : Projektübersicht (ohne Maßstab) 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023 

Abbildung 26 : Schnitte (ohne Maßstab) 

Schnitt AA 
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Schnitt BB 

 
Schnitt CC 

 
Schnitt DD 
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Schnitt EE 

 

Quelle : Luxplan SA, November 2023  
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 AXONOMETRIE 

Abbildung 27 : Axonometrie (ohne Maßstab) 

 
 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023  
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6 ZUSAMMENFASSUNG 

Abbildung 28 : Anhang II des RGD – Gesamtübersicht 

 
Quelle : Luxplan SA, November 2023  
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